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Beim Aktionstag Schiene in Stralsund konnten sich Menschen aus der Region über
Verbesserungen  im  Regionalverkehr  informieren.  Im  Mittelpunkt  standen  dichtere
Takte, moderne Züge und Investitionen in klimafreundliche Infrastruktur.

Am Stralsunder Hauptbahnhof haben am Freitag die Bahnunternehmen ODEG, DB Regio
Nordost und die Usedomer Bäderbahn zusammen mit den zuständigen Verkehrsverbün-
den im Rahmen des Aktionstags Schiene über Entwicklungen im Regionalverkehr in Meck-
lenburg-Vorpommern  informiert.  Nach  Angaben  der  Beteiligten  standen  unter  anderem
dichtere Takte, moderne Fahrzeuge und Infrastrukturprojekte im Mittelpunkt.
Das Land verwies dabei auf Verbesserungen der Linien RE3 und RE30 zwischen Berlin,
Pasewalk und Stralsund, die gemeinsam einen Stundentakt und mehr Platz ermöglicht hät-
ten. DB Regio Nordost stellte zudem das künftige Netz Nord-Süd vor, das ab Dezember mit
neuen Verbindungen und mehr Kapazitäten starten soll. In Stralsund ist außerdem der Aus-
bau der Ladeinfrastruktur für batterieelektrische Züge geplant, wofür das Land Fördermittel
bereitstellt.

Laut  der  Deutschen Bahn nutzen täglich  mehr  als  5.000 Fahrgäste  den Hauptbahnhof
Stralsund. Begleitet wurde der Aktionstag von einem öffentlichen Programm mit Informa-
tionsangeboten  und  historischen  Bahnfahrzeugen  wie  das  „Ferkeltaxi“  der  Hafenbahn
Neustrelitz.
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